
KONTAKT 
Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und -psychotherapie

LKH Graz II, Standort Süd
Abteilung für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und -psychotherapie (KJP)
Wagner-Jauregg-Platz 18, 8053 Graz

Ambulanz:
Mo.-Fr.: 8-15 Uhr
T: +43 316 2191-2561
E: ambulanz-kjp@lkh-graz2.at

Akut-/Notfallambulanz: 
T: +43 316 2191-2534 (von 0-24 Uhr)
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ABTEILUNG FÜR
KINDER- & JUGEND-
PSYCHIATRIE UND 
-PSYCHOTHERAPIE

KINDERGRUPPEN

LKH GRAZ II

Wie bekommt man einen Platz?

1. Eine Kontaktaufnahme kann erfolgen über 
 » eine:n niedergelassene:n Fachärzt:in für  

Kinder- und Jugendpsychiatrie  
 » einen Ambulanztermin am LKH Graz II,  

Standort Süd
 » einen Ambulanztermin am LKH-Univ. Klinikum Graz

 
2. Dann wird ein Clearingtermin vergeben, bei dem 

mit den Obsorgeberechtigten und der/dem Ju-
gendlichen, dem Kind der Auftrag für den statio-
nären Aufenthalt geklärt wird.

3. Wenn die Aufnahmeindikation besteht und 
die Bereitschaft zum Aufenthalt vorliegt: 
Aufnahme auf die Warteliste und Einbestellung, 
sobald ein Platz frei ist.



KINDERTHERAPIEGRUPPEN 
(vollstationär)

 » VILLA KUNTERBUNT   
(7 – 12 Jahre)

 » VILLA PURPUR 
(12 – 15 Jahre)

Wer sind wir?
Wir sind ein multiprofessionelles Team, welches 
gemeinsam und im engen Austausch multimodale 
Diagnostik und vielfältige Therapien ermöglicht.

Wen behandeln wir?
Wir behandeln Kinder und Jugendliche im Alter von 
7 bis 15 Jahren. Nach einem Vorgespräch und einer 
positiven Entscheidung wird die Aufnahme für die 
3- bis 8-wöchige Behandlung bzw. Intervallbe-
handlung vereinbart.

VILLA SCHWALBENNEST 
(vollstationär)

Für wen?
Elternteile/Hauptbezugspersonen mit Kindern 
im Alter von 2 bis 6 Jahren. In den Schulferien ist 
auch die Aufnahme von Eltern mit Kindern bis zum  
10. Lebensjahr möglich. 

Behandlungskonzept:
Der Fokus der Behandlung liegt auf der Eltern-Kind- 
Interaktion. Das betroffene Kind und ein Elternteil 
werden stationär aufgenommen, um Schwierigkei-
ten im Umgang miteinander zu erkennen und zu be-
arbeiten. Dabei sind die auftretenden Schwierigkei-
ten nicht an spezifische psychische Störungsbilder 
geknüpft. 

Was bieten wir?
Das multiprofessionelle Team bietet an: pflegeri-
sche und sozialpädagogische Betreuung und Be-
handlung, ärztliche Visiten, klinisch-psychologische 
Diagnostik und Behandlung für die Kinder, psycho-
logische und ärztliche Entlastungsgespräche für die 
Elternteile, pädagogisch-therapeutische Spielgrup-
pen und Interaktionsbeobachtung, Unterstützung 
bei Fütterstörungen sowie klinisch-sozialarbeiteri-
sche Beratung und Vernetzung.

Dauer: 
3 Wochen Diagnostikaufenthalt und bei Indikation 
anschließend 5 Wochen Behandlungsaufenthalt

VILLA TRAU DICH 
(Tagesbehandlung)

Für wen?
Kinder im schulpflichtigen Alter, die es aus unter-
schiedlichen Gründen nicht schaffen, regelmäßig in 
die Schule zu gehen.

Behandlung: 
Anhand eines Stufenplans mit den Schwerpunkten 
medizinische und klinisch-psychologische Diagnos-
tik, Psychoedukation, emotionale Stabilisierung, 
Ressourcen- und Zielearbeit, Verbesserung der El-
tern-Kind-Interaktion und Vernetzung mit den Hel-
fersystemen erfolgt die Wiedereingliederung in die 
Schule. 

Wir arbeiten in einem multiprofessionellen Team. 
Eine enge und gute Zusammenarbeit mit den Eltern 
ist uns sehr wichtig.

Voraussetzungen für die Aufnahme sind:
 » Schulpflicht
 » gute Erreichbarkeit der Tagesklinik (Raum Graz, 

Graz-Umgebung)
 » Mitarbeit der Eltern und Erziehungsberechtigten 
 » ausreichende emotionale Stabilität, um den 

täglichen Wechsel zwischen Zuhause und Tages-
klinik bewerkstelligen zu können

Dauer der Behandlung: 
8 bis 10 Wochen

Was wir anbieten:
 » Diagnostik, Beratung und Therapien bei  

psychiatrischen Fragestellungen
 » Therapien erfolgen im Einzel- und Gruppen-

setting.
 » Wir bieten eine stützende Tagesstruktur. 
 » Es finden sozial- und heilpädagogische Ein-

heiten statt.
 » Obsorgeberechtigte, Bezugspersonen und 

Hilfesysteme werden in die Behandlung mit-
einbezogen.

 » Eine Beschulung in Kleingruppen wird in 
unserer Heilstättenschule ermöglicht.

 » Die Wochenenden verbringen die Kinder und 
Jugendlichen im häuslichen Umfeld.
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tiergestützte Therapie


